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Wir sind für
Sie da!

Ihr Ford-Partner für Schwalm-Eder

www.autopark-borken.de
Lise-Meitner-Straße 1 · 34582 Borken · Tel. (0 56 82) 70 88-0

Vereinbaren Sie
noch heute Ihren
zeitnahen Reparatur-
oder Servicetermin.

Ihr Ford-Partner für Schwalm-Eder

Jetzt
Service-
Termin

sichern!

Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf
Tel.: 05684 99940 · info@haemel.de · www.haemel.de
Mo. bis Fr.: 9.30–18.30 Uhr · Samstag: 9.30–17.00 Uhr (nur im Jan.)

Entspanntes und gesundes Sitzen -
Sofas und Sessel mit Wohlfühlgarantie.

HimollaWerksverkauf
mit Aktionspreisen

MIT WERKSBERATUNG
Die Experten für Entspannung

Ihr Himolla
Werksberater
Wolfgang Frei

Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf 

DO
29.01.

++
Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf 

++ FR
30.01.

Einrichtungshaus Hämel GmbH · Homberger Str. 43 · 34621 Frielendorf 

+ SA
31.01.

Nur
3 Tage
Nicht

verpasse
n: „Europas größtes

mobiles Polster-
möbel-Studio“

Wellness-Truck
vor Ort

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZiMünzen & Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- & Altgold Jetzt von hohen
Kursen profitieren!

Ratskellermelsungen · pervez@hotmail.de

Speisekarte

DEUTSCHE UND
INDISCHE KÜCHE

Scan me

Markt 1 · Melsungen · Tel. 05661 9088930
Täglich geöffnet
von 11.30–14.30 Uhr und 17.30–22.30 Uhr

ausgenommen Gericht 33 36 auf der Karte*ausgenommen Gericht 33–36 auf der Karte33 36 f d K t

Bei Vorlage dieser Anzeige
erhalten Sie jedes Gericht für 11,– €*
Bei Vorlage dieser Anze

Aktion gültig
bis 31.03.2026
Aktion gültig
11,– €-Angebot

Angebot kann von mehrere Personen genutzt werden.

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 118,90 €/g.

Machen Sie beimTestsieger

Ihr Gold zu Geld

GOLDANKAUF BÖRSE
An- &Verkauf

Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren• Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und
Diamantschmuck (auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u. v. m.

0561 93711200

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

SAMSTAG — SAMSTAG
24.01.26 — 31.01.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Hessenwinkel 23 · 34212 Melsungen
Tel. 05661 920351

www.maler-hoppe.de

MALERBETRIEB • BAUTENSCHUTZ

SVEN HOPPE
MALERMEISTER

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel
im schönen Knüll
Genießen Sie bei uns regionale
Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

Balkan Restaurant
Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der
Bestellung. Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten
ist das günstigere/gleichwertige geschenkt.
Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabatt-
aktionen kombinierbar. Gutschein gilt für
Gerichte bis 21,50 € und nicht außer Haus.

2 für 1
gültig von 23.01.–31.01.

Gutschein

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Fr., Sa. 09.00–14.00 Uhr

C. Brühl GmbH & Co. KG
Bürgerstraße 12
36199 Rotenburg a. d. Fulda
Telefon 06623 814-160

WSV–
Alles muss raus
vom 24.01.–07.02.2026
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www.brennholz-arend.de · 0170 2993872

Stammholz,
ofenfertiges Brennholz

frisch und trocken verfügbar

Spangenberg–DieStadtSpan-
genberg hat den Bewilligungs-
bescheid für die Aufwertung
des Landgraf-Philipp-Parks er-
halten. Mit einer Förderung
von rund 25.972 Euro aus dem
Leader-Programm der Region
Mittleres Fuldatal werden die
Errichtung einer Boule-Bahn
sowie eines multifunktionalen
Pavillons ermöglicht. Der Land-
graf-Philipp-Park ist aufgrund
seiner zentralen Lage und sei-
nes historischen Werts ein be-
deutender Begegnungsraum
derKernstadt.
Die geplanten Maßnahmen

greifen diesen Bedarf auf und
schaffen neue Impulse für sozi-
ale Teilhabe, Bewegung und
kulturelle Aktivitäten im Frei-
en, wie aus einer Mitteilung
hervorgeht. Der geplante Pavil-
lon wird künftig für kleinere
Veranstaltungen, Konzerte, Be-
gegnungsangebote und Ver-
einsaktivitätengenutztwerden
können. Die Boule-Bahn bietet
ein niedrigschwelliges Bewe-

gungsangebot für alle Alters-
gruppen und fördert soziale In-
teraktion. Auch die Verlegung
des kulturhistorisch bedeuten-

den Heinlein-Gedenksteins ist
Teil des Projekts, wodurch der
Park zusätzlich an Aufenthalts-
qualitätgewinnt.

BürgermeisterAndreasRehm
betont: „Mit der Leader-Förde-
rung könnenwir den Landgraf-
Philipp-Park als attraktiven, of-

fen zugänglichen Ort für die
ganze Stadtgesellschaft weiter-
entwickeln. Wir freuen uns,
dasswir ein Projekt realisieren,
das in der Bürgerbeteiligung
klar eingefordert wurde und
das Spangenberg nachhaltig
bereichernwird.“
Regionalmanager Christian

Vieth ergänzt: „DieMaßnahme
stärkt soziale Teilhabe, Begeg-
nung und kulturelle Angebote
imöffentlichenRaum.Siepasst
hervorragend zur Entwick-
lungsstrategie der Region Mitt-
leres Fuldatal und zeigt, wie
kommunale Impulse und Bür-
gerengagement in Leader-Pro-
jektenzusammenwirken.“
Die Umsetzung sei für 2026

vorgesehen. Die langfristige
Pflege und Unterhaltung über-
nimmt der städtische Bauhof,
heißt es weiter, zudem sollen
lokale Vereine und Initiativen
eingebunden werden, um die
Nutzung dauerhaft im sozialen
und kulturellen Leben Span-
genbergszuverankern. win

Begegnungsort für Jung und Alt
Landgraf-Philipp-Park wird aufgewertet: Stadt Spangenberg erhält Leader-Förderung

Erfolgreiche Übergabe: (von links) SindyMarx, Regionalmanagement; Bürgermeister Andre-
as Rehm; Christian Vieth, Regionalmanager und Gritt Heinze, Stadt Spangenberg.

FOTO: REGIONALENTWICKLUNGSGESELLSCHAFT FULDATAL
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Melsungen – Gute Nachrich-
ten gibt es für elf regionale
Gruppierungen. Sie haben den
Förderbescheid der Kuge-Stif-
tung für Zuschüsse zwischen
800 Euro und 5000 Euro für das
Jahr 2026 erhalten. Insgesamt
gingen 42.500 Euro an die Pro-
jekte.
Die Übergabe der Bescheide

fand imHotelHessischerHof in
Melsungen durch Reinhard Ku-
geundseinebeidenSöhneMar-
tin und Robert Kuge statt. Mit
dabei war auch Melsungens
Bürgermeister Timo Riede-
mann.
Stiftungsgründer Reinhard

Kuge erläuterte, dass die Stif-
tung 2019 zumAnlass seines 70.
Geburtstages, mit einem
Grundkapital von 1 Million Eu-
rogegründetwurde.Siehabees
sich zumZiel gesetzt, regionale
Projekte im Sport, in der Kin-
der- und Jugendhilfe, Kunst
und Kultur, Wissenschaft und
Forschung, sowie der Erzie-
hungs-, Volks- und Berufsbil-
dung einschließlich der Stu-
dentenhilfe zu fördern. In den
sieben Jahren seit der Grün-
dung der Stiftung wurden 70
Projektemit insgesamt 253.000

Eurounterstützt.
Kuge sagte, dass er vor 47 Jah-

ren von Westfalen nach Mel-
sungen gekommen ist. Dort
vergrößerte er die ehemalige
Druckerei Faubel von ehemals

30 Mitarbeitern auf 300 Mitar-
beiter. Kuge: „Ich habe in Mel-
sungen sehr viel Glück gehabt
und wurde immer gut aufge-
nommen. Ich möchte durch
meine Stiftung den vielen Eh-

renamtlichen etwas davon zu-
rückgeben.“

GeldfürTrauerarbeit
mitKindern

Bei der Übergabe stellten die
Vertreter der Vereine, Gruppie-
rungen, Kirchen und Schulför-
dervereine ihre Projekte vor.
Der Jugendchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde Mel-
sungen erhält denZuschuss für
ein Probenwochenende. Der
Chor besteht seit 15 Jahren und
tritt in Gottesdiensten und bei
kleineren Konzerten auf. Der
Chor bedeute für viele Kinder
einStückHeimat.
Die Leichtathletiksparte der

Homberger Turnerschaft
schafftmitdemGeldneuezerti-
fizierte Sportgeräte an. Dort
treffen sich junge Leichtathle-
ten imAlter zwischen 4 und 24
Jahrendrei bis vierMal proWo-
che zum Trainieren. Die Ganz-

tagsbetreuung der Christian-
Bitter-Schule fördertdie soziale
Kompetenz und das Sprachver-
mögen der Kinder. Dafür wird
ein Kaufmannsladen ange-
schafft, der für die Rollenspiele
der Kinder ein wichtiges Hilfs-
mittel sei. Das Trauer- und Hos-
piznetzwerk imSchwalm-Eder-
Kreis möchte mit dem Förder-
geldbesondersdieTrauerarbeit
mit Kindern ausweiten. Die
Trauerbegleitung für Kinder
undJugendlicheseieinewichti-
geundvielzuwenigermöglich-
te Aufgabe in der Gesellschaft.
Daher sollen weitere Ausbil-
dungen für Trauerbegleiter fi-
nanziertwerden.
In eine ganz andere Richtung

geht der Zuschuss für den CCE
Empfershausen, der in dieser
Session sein närrisches 66-jäh-
riges Bestehen feiert. Für einen
Teil der 120 Aktiven, davon
mehr als 100 Kinder, werden
neue Kostüme beschafft. Da

sich immer mehr Kinder im
Verein engagieren, müsse der
vor Jahren angeschaffte Be-
standanKostümenaufgestockt
werden. Die Kosten für einGar-
dekostüm liegen zwischen 600
und 900 Euro. Bei der Sankt-
Martin-Schule inSchwalmstadt
handelt es sich umeine Förder-
schule, in der derzeit 44 Kinder
in den Klassen 1 bis 10 pädago-
gischbegleitetundbetreutwer-
den. Mit der Fördersumme soll
dieBeschaffungweitererdigita-
ler Endgeräte finanziert wer-
den. Neue Trikots für die akti-
ven Fahrrad-Trialfahrer be-
schafft der ASC Melsungen.
Nicht nur Hochleistungssport-
ler, sondern auch Kinder mit
ihren Laufrädern sind in der
Sparteaktiv.

EinKleinbussoll
angeschafftwerden

Fürdas therapeutischeReiten
und die Besuche auf dem Hof
Lassas wird der Zuschuss von
der Fuldatal-Schule in Melsun-
gen eingesetzt. Die tiergestütz-
te Pädagogik ist ein wichtiger
Baustein in der Entwicklung
eingeschränkter Kinder. Die
Fußball-D-Jugend des TSV Ein-
tracht Brunslar bekommt neue
Trikots, sowie rollbare Tore. In
der Jugendwerkstatt in Fels-
berg wird Arbeit in Bezug auf
Ausbildungsplatzförderung ge-
leistet. Ein neues Smart-Board
sollhelfen,beidenmehrals100
jungen Menschen Hemmnisse
auf verschiedenenGebietenab-
zubauen.
Einen Zuschuss für die Neu-

anschaffung eines Kleinbusses
bekommt der Förderverein der
Anne-Frank-Schule in Hom-
berg. DerVereinwurde1999 ge-
gründet und fördert die geisti-
ge und motorische Entwick-
lung junger Menschen. Mit
dem Bus sind Fahrten in Klein-
gruppenmöglich. zot

42.500 Euro für gute Zwecke
Kuge-Stiftung übergibt Förderbescheide in Melsungen

Bei der Spendenübergabe inMelsungen:Mitglieder derKuge-Stiftung, Vertreter der Projekte undBürgermeister TimoRiede-
mann. FOTO: HELMUTWENDEROTH

Wichte – Zweimal im Jahrwird
der kleine Mörscher Ortsteil
Wichte zur Partyzone – immer
dann, wenn Silobrand im Ver-
anstaltungskalender steht. Die
Festivalsaison startet in diesem
Jahr am Samstag, 24. Januar,
mitdemSilobrand-Frostivalauf
dem Dorfplatz in Wichte. Ein-
lass ist ab17Uhr. Livemusikgibt
esdannab18UhrmitdenBands
Onan und Von Monstern und
Flausen, wobei erstere nicht
das erste Mal in Wichte dabei
ist, da sie bereits beim Si-
lobrand im vergangenen Som-
mer zu Gast war. Stimmungs-
volle Lichter, heiße Getränke
und ein Angebot an Speisen
von frisch gebackenenWaffeln
bis hin zu dampfender Suppe
sollen laut Veranstalter eine
stimmungsvolle Atmosphäre

schaffen. Onan beschreiben
ihren Musikstil als Nu-Metal
oder auchalsMetalmeetsDorf-
punkmit deutschen Texten. Al-
ternative Rock gibt es von der
Kasseler Band Von Monstern
und Flausen, die bereits mehr-
fach in der Region aufgetreten
ist.WeiterhinsorgtdasDJ-Team
Taktgefühl dafür, dass das Pu-
blikumauchbei eventuell küh-
lenTemperatureninBewegung
bleibt. So beginnt das Jahr 2026
musikalisch, kulinarisch und
stimmungsvoll. Der Eintritt
kostet10EuroanderAbendkas-
se.
BeiderVeranstaltungkönnen

nicht nur Tickets für das Si-
lobrandfestival, das vom 23. bis
25. Juli stattfindet, gekauftwer-
den,sondernwieindenvergan-
genen Jahren wird auch das

Line-Up für den Sommer be-
kannt gegeben. Tickets für das
Silobrandfestival können aber
auch jetzt bereits online zum
vergünstigten Preis gekauft
werden unter silobrand.de/ti-
ckets. red

Tanzen und feiern gegen den Frost
Wichte startet mit dem Frostival in die Festivalsaison

Zum Feiern aufgelegt: Auch in den vergangenen Jahren
herrschte beim Publikum auf dem Dorfplatz in Wichte beste
Stimmung. ARCHIVFOTO: LARS STEUBER
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Werner-Hilpert-Str. 9 (nähe Kultur-Bahnhof), KS
Mo. + Di. geschlossen, Mi.–Fr. von 10–17 Uhr

und Samstag von 10–15 Uhr

Rufen Sie gleich an!
Telefon 0561 16175

Sofort Bargeld!

Bei uns zu
vergleichen,
lohnt sich immer!

WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Januar
26 27 28 29 30 10

 0561 - 997 764 96Frankfurter Str. 77b - 34121 Kassel
Öffnungszeiten: 10.00 - 18.00 Uhr

138,90

Gold- und Antiquitätenankauf KasselGA

ANKAUF VON SILBERBESTECK

12.000€

ANTIKE BÜCHER PORZELLAN SCHALLPLATTEN

Lederjacken bis 3.500€*

10-18 Uhr
Januar

10-18 Uhr
Januar

10-18 Uhr
Januar

10-18 Uhr
Januar

10-18 Uhr

Inh.: A. Goman

pro Gramm*
Silber bis 3,10€
pro Gramm*

*

Ankauf aller Artikel nur in
Verbindung mit Gold.

*für bes. Markenschmuck

Melsungen – 34 junge Talente
aus Afrika haben sich kürzlich
beim Medizintechnologieun-
ternehmen B. Braun den Part-
nerunternehmen von „Afrika
kommt!“ vorgestellt. Das ein-
jährige Stipendienprogramm
wirdvonderGesellschaft fürIn-
ternationale Zusammenarbeit
(GIZ) organisiert und hat zum
Ziel, talentierten Nachwuchs-
führungskräften aus afrikani-
schen Ländern praxisnahe Ein-
blicke in deutsche Unterneh-
men zu ermöglichen und den
internationalen Austausch zu
fördern, teilt B. Braun mit. Die
Stipendiaten werden im Febru-
arachtmonatigePraxiseinsätze
in Industrieunternehmen in
ganzDeutschlandbeginnen.
Vom aktuellen Jahrgang wer-

den drei Stipendiatinnen prak-
tischeErfahrungenbeiB.Braun
sammeln. Eine von ihnen ist
Vongayi Chiripanyanga aus
Simbabwe,diesichauf ihreZeit
in Nordhessen freut: „Melsun-
gen ist ein wunderbarer Ort,
und ich bin begeistert, hier zu
sein“, sagt sie. „Insbesondere
die Landschaft mit ihren Aus-
blickenundHügelnmöchte ich
weiterentdecken.AlsQualitäts-
spezialistinimBereichHospital
Care freue ichmichdarauf,den
Zugang zu sicheren Arzneimit-
teln und Medizinprodukten
mitzugestalten.“
„Afrika kommt! – und der fri-

scheWind,dendieFellowsmit-
bringen, öffnet uns immerwie-
derdieAugenfürneuePerspek-
tiven, Kulturen und Hinter-
gründe. Wir lernen sehr viel
voneinander. Dieser Austausch

ist entscheidend, umunsereVi-
sion zu leben, die Gesundheit
von Menschen auf der ganzen
Welt zu schützen und zu ver-
bessern“, sagte B. Braun-Perso-
nalvorstandDr.StefanRuppert.
Das Medizintechnologieun-

ternehmen engagiert sich be-
reits seit demStart im Jahr 2013
für die Initiative und hat seit-
dem 17 Fellows am Standort
Melsungen begleitet, von de-
nenacht immernoch imUnter-

nehmen sowohl in Deutsch-
land als auch in Afrika tätig sei-
en,heißtesvonB.Braunweiter.

„Zusammen mit Partnerun-
ternehmenwieB.Braunschafft
Afrika Kommt! Perspektiven
für afrikanische Talente, die ih-
reKarrierenzumTeil indenUn-
ternehmen sowohl in Deutsch-
land als auch in Afrika fortset-
zen.SobautdasProgrammBrü-
cken zwischen Deutschland

und Afrika“, sagte Dennis Mut-
schler-Neumann, Projektleiter
bei der Deutschen Gesellschaft
für Internationale Zusammen-
arbeit.
Bei Werkführungen beka-

men die Gäste auch einen Ein-
blick in die moderne Produkti-
on bei B. Braun. „Am meisten
hatmichdashoheAutomatisie-
rungsniveau im Produktions-
prozess beeindruckt, ebenso
wie das Engagement des Unter-

nehmens fürEffizienzundeine
hochwertige Gesundheitsver-
sorgung weltweit“, so Esther
Mackenzie aus Kenia, die eben-
falls ihren Praxiseinsatz bei B.
Braunabsolvierenwird.
Weitere Partnerunterneh-

men des aktuellen Jahrgangs
sind laut B. Braun BioNTech,
Bosch, Boehringer Ingelheim,
Merck, ODDO BHF, SAP, Volks-
wagen und Siemens Healthi-
neers. kam

„Wir lernen sehr viel voneinander“
Auftaktveranstaltung für Stipendienprogramm „Afrika kommt!“ bei B. Braun

Nutzten die Gelegenheit zum Austausch und zum Kennenlernen: Die Stipendiaten und die Vertreter der Unternehmen. Im
Februar beginnen sie ihre Praxiseinsätze. FOTO: B.BRAUN/CAROLIN LUDWIG
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Bad Zwesten - Fritzlar - Homberg (Efze) - Stadtallendorf

rM Uo - 18. Sa. 9 h- rM Uo - 18. Sa. 9 h-
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Spangenberg – Von der Uni-
versität Kassel direkt in das
Mittlere Fuldatal: Dank der In-
itiative des Senior-Studenten
Ulrich Salzmann erlebt eine
Gruppe des Seminars „Leader-
Förderungen“ des Masterstudi-
enganges Stadtplanung, wie
aus bürokratischen Förderan-
trägen echte Orte der Begeg-
nung werden können. Im Fo-
kus steht dabei ein ganz beson-
deresObjekt: das „HausHände-
werk“ inSpangenberg.
Es ist kein gewöhnlicher Se-

minartag für die Studierenden
der Gruppe „Mittleres Fulda-
tal“. Statt Theorie im Seminar-
raum zu verfolgen, stehen sie
vor mittelalterlichem Fach-
werk. Salzmannstudiert imRu-
hestand Stadtplanung an der
Universität Kassel und wollte
seinen jüngeren Kommilito-
nen zeigen, wie Beispiele der
Leader-Förderung in der Reali-
tätaussehenkönnen.

DasHausHändewerk
alsLeader-Beispiel

„Erst Kirche und dann Theke
– so kann echte Nachhaltigkeit
aussehen“, sagtSalzmannzuei-
nerStudentin,diesichnachder
Herkunft der Materialien er-
kundigt. Das Haus Händewerk
ist ein als „Haus der Begeg-
nung“konzipiertesProjekt,das
alkoholfrei und rein ehrenamt-
lich betrieben wird. Das beson-
dere Alleinstellungsmerkmal
liegt in seinem sozialen Funda-
ment: Der Umbau wurde maß-
geblich durch Langzeitarbeits-

losestattdurchFachfirmenrea-
lisiert, während die Einrich-
tung aus Leihgaben der
Spangenberger besteht. „Trotz
einer dadurch verlängerten
Bauzeit beweist das Ergebnis,
dass sich das hohe bürger-
schaftliche Engagement ge-
lohnt hat“, sagt PfarrerMichael
Schümers. Trotz der Begeiste-
runggibtesauchkritischeTöne
zur Bürokratie. Der zuständige
Pfarrer betont: „Leader soll ein
großer Hebel für soziales Enga-
gement sein, doch die Bürokra-
tie ist auch hier ein Hindernis.“

Das Förderprogramm sei ein
tolles Instrument, die bürokra-
tischen Hürden schreckten
aber viele potenzielle Antrags-
tellerab.
Spangenbergs Bürgermeister

AndreasRehm,dervielüberdie
Hintergründe der Förderung
berichtet, ergänzt, dass bei al-
len Projekten – zuletzt auchbei
derneuenBoule-BahnimPark–
enorme Eigenleistungen der
Bewohner und der Stadt einge-
flossen sind. „Wir kämpfen fi-
nanziell, aber wir wollen unbe-
dingtetwas fürdieSpangenber-

ger tun“, soRehm.
Die Studenten nutzen die

Chance, um Sabine Wunder-
lich, stellvertretendeVorsitzen-
de des Vereins Spangensteine
undMitglied des Förderrats der
Förder-Region Mittleres Fulda-
tal, Pfarrer Michael Schümers
und Bürgermeister Andreas
Rehm mit Fragen zu löchern.
Dabei fallen wichtige Sätze für
die angehenden Stadtplaner.
SabineWunderlichbetont: „Du
brauchstmindestenseinen,der
für das Projekt brennt. Nur so
funktioniert es.“ Pfarrer Schü-

mers sagt: „Alle sind willkom-
men, egal welcher Glauben.
Nur so kann eine Begegnungs-
stätte funktionieren.“
Für die Studierenden sei der

Besuch eines fertigen und ge-
förderten Projekts, eine Berei-
cherung. Sie überlegen, ob die-
sesModell auf Leerständeande-
rer Altstädte übertragbar sei.
Das Fazit: Nachmachen ist er-
laubt, erfordert aber einen lan-
genAtem.

MotorGemeinschaft

Leader-Förderung in Span-
genbergbedeutetvorallem:Ge-
meinschaft schaffen. „Wir ha-
beneinigeProjekte–auchdank
Leader – stemmen können.
Doch die Förderungmacht nur
einen Bruchteil der Gesamts-
ummenaus“, sagtRehm.
Während größere Städte oft

besseraufgestelltseien,umFör-
derungen abzugreifen,würden
Spangenberg und seine enga-
gierten Bürger zeigen, dass
man auch mit begrenzten per-
sonellen Ressourcen Großes
schaffen könne. „Es geht um
Kommunikation,Koordination
und den Mut, trotz bürokrati-
scher Hürden den ersten
Schritt zu gehen“, sagt Pfarrer
Schümersabschließend. win

Zwischen Hörsaal und Fachwerk
Theorie trifft Realität: Studierende erleben angewandte Leader-Förderung in Spangenberg

Theorie zum Anfassen: Die Studierendengruppe des Seminars „Leader-Förderungen“ der Universität Kassel stellte Bürger-
meister Andreas Rehm und Pfarrer Michael Schümers viele Fragen zum Thema „Förderungen im mittleren Fuldatal.“
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Das istdieLeader-För-
derung
Leader isteinEU-Programm
zurStärkungländlicherRegio-
nen.LokaleAktionsgruppen
entscheidenselbst,welche
ProjektevorOrt–vonKultur
bisWirtschaft–gefördert
werden.DasGeldstammtzum
GroßteilausdemEU-Fonds
Eler (EuropäischenLandwirt-
schaftsfondsfürdieEntwick-
lungdes ländlichenRaums),
ergänztdurchMittelvonBund
undLändernsowieeinenpri-
vatenEigenanteil. Sosollen
Steuergelderdirektzurück in
dieGestaltungderHeimat
fließen. win

Kreisteil Melsungen – Die ex-
terne Zwischenevaluation der
Leader-Förderperiode 2023 bis
2027bescheinigt der Leader-Re-
gionMittleres Fuldatal eine ins-
gesamt sehr solide und wir-
kungsorientierte Entwicklung.
So heißt es etwas hochtrabend
in einer Mitteilung. Zahlreiche
Projekte seien bereits erfolg-
reich umgesetzt oder auf den
Weg gebrachtworden. Sie wür-
den spürbare Impulse für Le-
bensqualität, Engagement und
regionale Entwicklung setzen.
EineexterneZwischenevaluati-
on ist eine von unabhängigen
Experten vorgenommene, zeit-
lich begrenzte Überprüfung
der Qualität, des Fortschritts
und der Ergebnisse eines lau-
fenden Projekts, einer Organi-
sation oder eines Programms.
Das Regionalmanagement ist
für die Planung, Organisation
und Umsetzung der Leader-
Strategieverantwortlich.
„Die Evaluation zeigt deut-

lich, dass wir in der Region gut
aufgestellt sindundLeaderdort
wirkt, wo es denMenschen vor
Ortzugutekommt“, sagtMicha-
el Hanke, Vorsitzender der Lo-
kalen Aktionsgruppe (LAG)
Mittleres Fuldatal. Besonders
positiv seienProjekte indenBe-
reichen Daseinsvorsorge, Eh-
renamt sowie Naherholung be-
wertet worden. Die Online-Be-
fragung regionaler Akteure be-
stätige zudem eine hohe
Zufriedenheit mit der Arbeit
des Regionalmanagements so-
wie eine starke Verbundenheit
mit der Leader-Region. Gleich-
zeitig mache die Evaluation

deutlich, wo in der zweiten
Hälfte der Förderperiode ge-
zielt nachgesteuert werden sol-
le.
„Wir nehmen die Hinweise

aus der Evaluation sehr ernst“,
erklärt Christian Vieth, Regio-
nalmanager der Leader-Region
Mittleres Fuldatal. „Dazu gehö-
ren insbesondere eine weitere
Vereinfachung von Verfahren,
eine noch engere Begleitung
von Projektträgern sowie der
gezielte Einsatz des Regional-
budgets für niedrigschwellige,
schnell wirksame Vorhaben –
etwa imBereich Jugend, Begeg-
nungundEngagement.“
FürdiekommendenJahreset-

ze die Leader-Region Mittleres
Fuldatal weiterhin darauf, be-
stehende Schwerpunkte zu
stärken, neue Projektideen
frühzeitig zu entwickeln und
zusätzliche Kooperationen in-
nerhalb der Region anzusto-
ßen. Ziel bleibe es, die Leader-
Förderungen wirkungsorien-
tiert einzusetzen und die Regi-
on Mittleres Fuldatal gemein-
sam zukunftsfähig
weiterzuentwickeln.

Der vollständige Bericht zur
Zwischenevaluation ist auf der
Website der Leader-Region
foerderregion-mittleres-fulda-
tal.de abrufbar. Interessierte
können den Kontakt zu der Re-
gionalentwicklungsgesell-
schaftMittleres Fuldatal; Chris-
tian Vieth, Regionalmanager;
per E-Mail: c.vieth@zgmf.de
oder per Tel. 0 56 61/50 02 91
aufnehmen. win

Halbzeitbericht zeigt Fortschritt
Externe Zwischenevaluation bestätigt positive Entwicklung der

Leader-Region Mittleres Fuldatal

DasFörderprogramm
DasLeader-Förderprogramm
derEuropäischenUnioner-
möglichtMenschen inLeader-
RegionendieEntwicklung
ihrerHeimataktivmitzuge-
stalten.BeiLeader istEigenin-
itiative, InnovationundBürge-
rengagementgefragt,heißtes
inderErklärung.Projekteaus
Wirtschaft,Tourismus,Natur-
schutz,Land-undForstwirt-
schaftkönneninLeader-Regi-
onengebündeltundverwirk-
lichtwerden.

Zukunftsfähige Stärkung: Eine externe Zwischenevaluation
bescheinigt der Leader-Region Mittleres Fuldatal eine wir-
kungsorientierte Entwicklung. SYMBOLBILD: IMAGO/WOLFILSER

Melsungen – Der Rainer-
Schmidt-Chor eröffnet mit

dem Neujahrskonzert „Segen
über Stadt und Land“ musika-
lischdas Jahr inderStadtkirche
Melsungenundwidmetsichda-
bei geistlichen Werken für
Chor, Solisten und Orchester
aus der mitteldeutschen Ba-
rockmusik. Das Konzert findet
am Sonntag, 25. Januar, 17 Uhr
statt.DerEintritt ist frei.
Im Mittelpunkt des Pro-

gramms stehen laut Ankündi-
gung Werke von Christoph

Graupner und Gottfried Hein-
rich Stölzel, deren Kompositio-
nensichdurch„einegroßeAus-
drucksvielfalt, klanglicheRaffi-
nesse und eine eindringliche
Verbindung von Text und Mu-
sik“ auszeichnen. Prächtige
ChöremitPaukenundTrompe-
ten, reflektierende Arien und
Choräle stellen Themen wie
Dank, Schutz und Bewahrung
sowie die Bitte um Frieden in
denMittelpunkt.
Viele derKantaten seiennach

ihrer Uraufführung im 18. Jahr-
hundert in Archiven ver-
schwunden. Die für dieses Kon-
zert ausgewähltenWerke seien
– nach Angaben der Veranstal-
ter – seit fast 300 Jahren nicht
mehr aufgeführt worden. Die
musikalische Gesamtleitung
übernimmt Thomas Messer-
schmidt, der den Rainer-
Schmidt-Chor, die Solisten und
das Barockensemble Kassel
durchdasProgrammführt.

dho

Barockmusik zum Jahresauftakt
Rainer-Schmidt-Chor mit Barockensemble in der Stadtkirche

Barockmusik zum Jahresauftakt:Rainer-Schmidt-Chor eröffnetmit Konzert inMelsungendas
Jahr. FOTO: ANJA KLEMENT
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BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
Baldriparan® Gute Nacht Drink ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • Vitamin B6 trägt zu einer normalen psychischen Funktion bei und zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

Warumwir nachts zwischen 3 und 4Uhr wachliegen
In der „Wolfsstunde“ wachen viele auf und finden oft nur schwer zurück in den Schlaf. Diese pflanzliche Arznei fördert das Durchschlafen.

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Es ist drei Uhr nachts: Die Welt
schläft, nur Sie sind wach. Ge-
danken rauschen, Sorgen fla-
ckern auf – die „Wolfsstunde“
hat begonnen. In dieser fragilen
Zeit ist unser Schlaf besonders
anfällig für Störungen.Wer hier
häufig aufwacht und nicht wie-
der zur Ruhe findet, gerät leicht
in einen Kreislauf schlafloser
Nächte. Anhaltende Schlafstö-
rungen können Körper und
Geist spürbar belasten. Aber
was passiert in der „Wolfsstun-
de“? Und was kann helfen, sie
zu überwinden?

Genau dann, wenn alles schläft,
liegen Sie plötzlich hellwach im
Bett und der Schlaf scheint wie
weggeblasen. Doch warum ge-
rade jetzt? Der nächtliche Spuk
lässt sich recht einfach erklären.
Unser Schlaf wird von zwei Kräf-
ten gesteuert: dem Schlafdruck
und der inneren Uhr.

Warum wir nachts aufwachen
Der Schlafdruck macht, dass

wir nach einem langen Tag müde
werden. Nach etwa vier bis fünf
Stunden Schlaf ist dieser Druck
deutlich gesunken. Gleichzei-
tig beginnt die innere Uhr, den
Körper langsam auf das Erwa-
chen vorzubereiten. Obendrein
erreicht die Körperkerntempe-

ratur ihr Minimum. Der Körper
befindet sich energetisch auf
„Stand-by“.

Wer jetzt in dieser fragilen
Phase durch ein Geräusch, Licht
oder nur einen kreisenden Ge-
danken gestört wird, wird aus
dem Schlaf gerissen und fühlt
sich plötzlich hellwach. Und der
Blick auf den Wecker verrät eine
beunruhigende Zeit, meist zwi-
schen drei und vier Uhr – die
Wolfsstunde.

Wie Stress und Grübeleien
den Schlaf stören
In dieser sensiblen Phase zeigt

sich, wie störanfällig der Schlaf
sein kann. Wird diese Phase ge-
stört, verliert der Schlaf seine ord-
nende Wirkung. Wer nachts häu-
fig durch Grübeleien wach wird,
trägt diese Unruhe meist in den
Tag. Genau sie kehrt am Abend
zurück. So entsteht ein Kreislauf,
in dem sich Anspannung und
Schlaflosigkeit gegenseitig ver-
stärken, bis die Nacht zur Bühne

eines endlosen Gedankenkarus-
sells wird.

Den Kreislauf durchbrechen –
aber richtig
Diese Abwärtsspirale können

Sie durchbrechen. Wichtig dabei:
Es geht nicht darum, ein Schlafmit-
tel zu nehmen, das einen einfach
„wegdröhnt“. Solche Präparate un-
terdrücken häufig die natürlichen
Schlafphasen. Man schläft dann
zwar viele Stunden durch, fühlt
sich am nächsten Morgen aber

trotzdem nicht wirklich erholt.
Entscheidend ist also nicht nur, wie
lange wir schlafen, sondern wie gut
unser Schlaf aufgebaut ist.

Dank Baldriparan wieder
stark für die Nacht
Hier kann Baldriparan – Stark

für die Nacht helfen. Das pflanzli-
che Arzneimittel aus der Apotheke
enthält hoch dosierten Baldrian-
wurzelextrakt, dessen Wirksam-
keit bei nervös bedingten Schlaf-
störungen nachweislich belegt ist.

Wer auf die Nr.1* Schlafmar-
ke vertraut, profitiert von einer
natürlichen Hilfe ohne Gewöh-
nungseffekt und ohne Müdigkeit
am Folgetag. Dabei beschleunigt
das Arzneimittel nicht nur das
Einschlafen, sondern fördert auch
das Durchschlafen1. Das Präparat
verändert den natürlichen Schlaf-
rhythmus nicht und bewahrt auch
die wichtige Tiefschlafphase.

Neuer „Gute Nacht
Drink“ macht
Einschlafen zum
Genuss
Es ist wissen-
schaftlich erwie-
sen, dass Rituale
Sicherheit ge-
ben und Stress
senken können.
Schon kleine Gewohnheiten am
Abend aktivieren das „Entspan-
nungsnervensystem“. Doch unser
Körper braucht auch die richtigen
Nährstoffe, um zu entspannen.
Mit dem neuen Baldriparan Gute
Nacht Drink fällt es noch leich-
ter, den Tag loszulassen. Es ist ein
Abendritual, das Schlaf und Genuss
miteinander verbindet.

Der Premium-Einschlafbegleiter
Der neue Abendmoment wird ge-
tragen von einer Kombination be-
währter Inhaltsstoffe. Melatonin,
das zentrale Schlafhormon, ver-
kürzt nachweislich die Einschlafzeit.
Vitamin B6 trägt zu einer normalen
psychischen Funktion sowie zu ei-
nem normalen Nervensystem bei.
Einfach das Pulver – mit natürlichem
Vanillegeschmack – kurz vor dem
Schlafengehen als milde Ergänzung
in Ihr Lieblingsgetränk einrühren,
warm oder kalt genießen – und
sanft einschlafen. Der Baldriparan
Gute Nacht Drink (PZN 20092398)
ist jetzt in Ihrer Apotheke erhältlich.

Schon kleine Gewohnheiten am 

Medizin ANZEIGE
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Kreisteil Melsungen – Nach
den überwiegend milden Win-
tern der vergangenen Jahre hat
die aktuelle Wetterlage mit an-
haltendem Frost und flächen-
deckendem Schnee bis in die
Niederungen eine neue Dyna-
mik in unsere Natur gebracht.
Während wir Menschen uns in
geheizte Räume zurückziehen
oder uns mit spezieller Klei-
dung gegen die Kälte schützen,
sind unsere heimischen Wild-
tiere derWitterung ausgesetzt.
Ihr Überleben in dieser harten
Zeit ist kein Zufall, sondern das
Ergebnis einer biologischen
Vorbereitung, die bereits im
Herbst mit dem Anlegen von
Körperfettreserven und dem
Wechsel zu dem Winterfell
oderGefiederbeginnt.

Evolutionäre
Anpassung

„Trotz dieser körperlichen
Anpassungen bleibt die tägli-

che Nahrungssuche die größte
Herausforderung, da die Tiere
Energie benötigen, um ihre
Wärmeregulation aufrechtzu-
erhalten“, wie aus einer Presse-
mitteilung des Landesverban-
des Landwirtschaft Hessen
(LLH) hervorgeht. Eine ge-
schlossene Schneedecke er-
schwert den Zugang zur Nah-
rung am Boden. Doch Fabian
Schott, Referendar beim Forst-
amt Melsungen sieht das gelas-
sen: „Natürlich ist eine höhere
und langanhaltende Schneela-
ge für Wildtiere herausfor-
dernd,abergeradeeuropäische
Wildtiere sind evolutionär gut
angepasst.“
„WährendgrößereWildarten

aufgrund ihrer Statur oft noch
in der Lage sind, die Schnee-
schicht zu durchbrechen, gera-
ten kleinere Arten schneller in
Not“, heißt es weiter. Doch
auch hier kann Schott beruhi-
gen: „Wildtiere sind mit ihrem
FellwechselundderAnpassung

ihrer Nahrung flexibel. Statt
Wiesen,werdendannebenRin-
den von Sträuchern und Bäu-
mengefressen.“ InsolchenPha-
sen wird die Energieeffizienz
zum entscheidenden Überle-
bensfaktor. Wildtiere schalten
ihren Stoffwechsel auf Spar-
flammeundmeiden jedeunnö-
tige Bewegung. Sie suchen ge-
zielt Bereiche inder Landschaft
auf, die sowohl Schutz vor dem
schneidendenWindalsauchei-
ne gewisse Nahrungsverfüg-
barkeit bieten, wobei „eine ab-
solute Ungestörtheit oberste
Prioritäthat“, sagtSchott.
Ein oft unterschätztes Risiko

der Winterlandschaft sei der
Verlust der Tarnung. In einer
verschneiten Umgebung wer-
den natürliche Brauntöne – die
im Herbst gut mit dem Boden
verschmelzen – zu auffälligen
Kontrasten. Da diemeistenhei-
mischen Wildtiere im Gegen-
satz zu ihren alpinen Verwand-
ten keinen jahreszeitlichen
Farbwechsel vollziehen, nut-
zen sie spezielleVerhaltenswei-
sen,umBeutegreifernzuentge-
hen. „Manche Tiere lassen sich
einschneien, was nicht nur der
Tarnung dient, sondern durch
die isolierende Wirkung des
Schnees zusätzlich hilft, die
Körperwärme zu speichern“,
erklärtderLLH.
„In dieser kritischen Zeit er-

weist sich eine gewisse Unord-
nung in der Feldflur als wahrer

Lebensretter“, so der LLH wei-
ter. StrukturenwieniedrigeHe-
cken, einzelne Sträucher oder
ungemähte Säume und Bö-
schungen bieten ein milderes
Kleinklima und Schutz vor Ver-
wehungen. Innerhalb solcher
Heckenstrukturen bleibt der
Boden oft schneefrei, was die
Nahrungssuche ermöglicht,
während stehen gebliebene
Wildkräuter wichtige Energie-
reserven liefern. „Eine Schnee-
lage stellt normalerweise nur
eine Herausforderung, aber
kein grundlegendes Problem
fürdieTieredar“,erklärtSchott

weiter.

EinhaltenderLand-
undForstwege

ModerneNaturschutzansätze
setzen daher verstärkt auf die
langfristige Verbesserung des
Lebensraums statt auf kurzfris-
tigeNotfütterungen. „DieAnla-
ge mehrjähriger Blühflächen
und reduziertes Mähen von
Wegrändern durch die Kom-
munen sorgen dafür, dass auch
bei extremer Witterung natür-
liche Rückzugsräume erhalten
bleiben“, heißt es in der Mittei-

lung des LLH. Für die Bevölke-
rung sei in dieser Phase vor al-
lem eines wichtig: Rücksicht-
nahme. Da jede Fluchtreaktion
lebenswichtige Energiereser-
ven aufbraucht, ist die Vermei-
dung von Beunruhigungen, et-
wadurchdasEinhaltenderWe-
ge beim Winterspaziergang,
der effektivste Beitrag zum
Wildtierschutz. Ein struktur-
reicherLebensraumunddienö-
tige Ruhe seien daher fürWild-
tiere wichtig, um auch längere
Frostperioden unbeschadet
überstehenzukönnen.

win

Zwischen Schutz und Nahrungssuche
Überlebenskünstler im Frost: Wie Wildtiere in unserer Region den Winter meistern

Ihre Tarnung entfällt im weißen Winter: Rebhühner sindmit ihrem braun-graumarmorierten
Gefieder und dem orangebraunen Kopf im Schnee gut sichtbar.

FOTOS: LANDESBETRIEB LANDWIRTSCHAFT HESSEN

Farbkontrast bedeutet Lebensgefahr:Wildhasen haben – auf-
grund ihres braunen Fells – Probleme, sich im Schnee zu tar-
nen.



Ohne Vorbereitung morgens
den Handwerkern die Tür öff-
nen und abends unter einer
neuen Zimmerdecke sitzen –
reines Wunschdenken? Deine
Zimmerdecke braucht also ein
Makeover. Decke streichen?
Möbel abdecken, Farbspritzer ...
Trockenbau-Baustelle? Arbeits-
intensiv, schmutzig, langwierig?
Das geht einfacher – mit einer
Plameco-Spanndecke! Diese
wird fachmännisch unter die

vorhandene Decke gespannt
– und das in nur 1 Tag! Ohne
Möbelrücken und Baustellen-
schmutz! Im Gegensatz zu
gestrichenen oder Gipskar-
tondecken bleiben Spannde-
cken rissfrei und glatt, halten
Jahrzehnte, sind pflegeleicht
und wartungsfrei. Die Design-
auswahl ist riesig, und so eine
Decke kann auch noch Beleuch-
tung, Schallabsorbierung, Infra-
rot-Heizung u. v. m. beherbergen.

Spanndecke statt Gipskarton:
Ja! Ästhetik trifft Funktionalität:
Volltreffer! Lass Dich begeistern
– bei einer unverbindlichen Bera-
tung von dem Spanndeckenspe-
zialisten bei Dir zu Hause. Denn
jede Spanndecke ist ein Unikat.
Besuche einfach die Plameco-
Ausstellung in Kassel. Hier
findest Du inspirierende Ideen
für jeden Raum. Am Freitag,
30.01.2026, 10–18 Uhr, Sams-
tag, 31.01.2026 von 10–16 Uhr
sowie Sonntag, 01.02.2026 von
10– 16 Uhr ist das Team von
Plameco für Dich da. Wir freuen
uns auf Deinen Besuch.
Plameco Spanndecken
Leipziger Straße 163,
34123 Kassel
0561 9532674
Homberger Straße 81,
36251 Bad Hersfeld

Spanndecken – immer die beste Wahl

Komm vorbei!

Deckenschau
in Kassel & Bad Hersfeld

Freitag, 30.01., Samstag, 31.01.
und Sonntag, 01.02.2026

Fr. 10–18 Uhr, Sa. und So. 10–16 Uhr

Anzeige
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Fritzlar – Seit einemJahr ist das
Wäsche Eck in der Fritzlarer In-

nenstadt zu Hause und bietet
dort hochwertige Dessous so-

wie Tag- und Nachtwäsche mit
persönlicher Beratung. Inhabe-
rin Elke Viakofsky führt das
Fachgeschäft gemeinsam mit
ihrem Mann Jürgen Viakofsky
undbringtdabeivielErfahrung
mit: Bereits 25 Jahre lang war
das Wäsche Eck in Melsungen
eine feste Anlaufstelle für Kun-
dinnenausderRegion.Mitdem
UmzugnachFritzlarwurdedie-
seTradition fortgesetzt.
Unterstütztwird das Inhaber-

teamvondenMitarbeiterinnen
Beate Momberg und Jennifer
Erben,diesichZeit fürindividu-
elleWünschenehmenundgro-
ßen Wert auf eine angenehme
Einkaufsatmosphäre legen.
Viele Kundinnen schätzen den
persönlichen Kontakt, den ver-
trauten Service und die sorgfäl-
tige Auswahl der angebotenen
Marken.
AnlässlichdeseinjährigenBe-

stehens am Standort Fritzlar
bedankt sich das Wäsche Eck
beiseinenKundinnenundKun-
den mit einem Jubiläumsange-
bot: 15 Prozent Rabatt auf das
gesamte Sortiment, ausgenom-
menGutscheineundbereits re-
duzierteWare.

Die Aktion gilt bis ein-
schließlich14.Februar 2026.

Das Team freut sich darauf,
auch weiterhin Teil des Fritzla-
rer Einzelhandels zu sein und
seine Kundschaft mit Qualität
und persönlichem Service zu
begleiten. nh

Bewährte Qualität in neuem
Zuhause

Ein Jahr Wäsche Eck in Fritzlar

Das Team vom Wäsche Eck: Jürgen Viakofsky (links), Beate
Momberg, Jennifer Erben und Elke Viakofsky.

FOTO: WÄSCHE ECK

Fritzlar-Homberg – Mit einer
App für Angehörige machen
die Malteser den Hausnotruf
jetzt noch sicherer: Mit der
„Hausnotruf+“ App lassen sich
über das Smartphone Gesund-
heitsdatenwieMedikamenten-
pläne einfach pflegen und
wichtige Patienteninformatio-
nen sicher mit den Maltesern
teilen. Die App informiert die
Angehörigen außerdem per
Push-Benachrichtigung, wenn
ihre Lieben einen Hilferuf oder
einen Einsatz ausgelöst haben,
und erlaubt es ihnen, Kontakt
mit dem Hausnotrufteam der
Malteseraufzunehmen.
Stefan Bauer von den Malte-

sern sieht einen großen Fort-
schritt: „Insgesamt ermöglicht
die Malteser ‚Hausnotruf
+‘-App, jederzeit informiert
und eingebunden zu sein, auch
wennmannichtvorOrt ist.Das
ist sowohl für die Senioren als
auch für Angehörige, Freunde
und Nachbarn ein gutes Ge-
fühl“.
Nachrichten und Zugriff er-

halten nur Personen, die vom
Hausnotruf-Kunden dazu be-
rechtigt werden. So können
zumBeispiel Nachbarn über ei-
neAlarmierung„nurMitlesen“,
nahe Angehörige aber auch
Vertragsdaten einsehen und
ändern.
Der eigentliche Hausnotruf-

Service funktioniert weiterhin
uneingeschränkt auch ohne
die App, betont Stefan Bauer,
Produktmanager. „Im Kern

kümmernwirMalteser unsum
schnelleundprofessionelleHil-
fe für unsere Hausnotruf-Kun-
den, nehmen auf Knopfdruck
rund um die Uhr Sprechkon-
takt auf, informieren die hin-
terlegten Kontaktpersonen
oder fahren mit unserem Be-
reitschaftsdienst persönlich
vorbei und alarmieren - sofern
es nötig ist - den Rettungs-
dienst.“
WerdasAngebotderMalteser

testen will, kann in den Akti-
onswochen bis zum 28. Febru-
ar2026voneinemNeukunden-
Rabattprofitieren.

Weitere Informationen er-
halten Sie unter www.malte-
ser-hausnotruf.de oder
www.malteser.de/hausnot-
ruf-app.html sowie telefo-
nisch kostenfrei unter 0800 99
66028 (Mo–Fr,8–20Uhr).

nh

Malteser Hausnotruf – jetzt
noch sicherer

Neue App für Angehörige sorgt für mehr Sicherheit und Komfort

Malteser Hausnotruf: Selbstbestimmt in den eigenen vier
Wänden leben. FOTO: MALTESER

Schwalm-Eder –Siegehörenseit40Jahren
zurKreisverwaltung:KorinnaJäger, Silvia
Decher-Flocken,BerndWenderoth,Christiane
SchnückerundSusanneKirschenmann. Jür-
genKaufmann,ErsterKreisbeigeordneter,
ehrtedie JubilarevorKurzem.Außerdem
wurdePetraSchulze für ihr25-jährigesDienst-
jubiläumgewürdigt,heißtes ineinerMittei-
lung.

VerabschiedethingegenwurdeMartina
Lange-Heinmüller,die indenRuhestandtritt.
Siewarzuletzt imFachbereichfürLandwirt-
schaftundLandentwicklung inFritzlar tätig.
PersonalchefTobiasHeipeldanktedenGe-

ehrten:„WiralsKreisverwaltungsind immer
nur sogut,wieunsereMitarbeitenden.Daher
giltes,Dankezusagen, fürdie langeZeitund
IhrenunermüdlichenEinsatz.“ hue

Sieben Ehrungen bei der Kreisverwaltung



Nerven-
schmerzen?
Natürlich

1Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.03.2024) • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?
Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie…

Ziel, Nervenschmerz-
Patienten zu helfen, entwi-
ckelten Experten ein wirkungs-
volles Arzneimittel speziell zur
Behandlung von Nervenschmer-
zen, das zugleich gut verträglich
ist: Restaxil (Apotheke).

5-fach-Wirkkomplex
gegen Nervenschmerzen
Das Besondere an Restaxil: der

darin enthaltene 5-fach-Wirk-
komplex. Jeder einzelne Wirk-
stoff kann bei nervenbedingten
Schmerzen wertvolle Hilfe leisten.

Brennende Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen rauben Ihnen
schon lange den Schlaf? Die
ständigen Taubheitsgefühle in
den Gliedmaßen belasten Sie
zunehmend? Oft sind daran die
Nerven schuld. Die gute Nach-
richt für Betroffene: Restaxil
(Apotheke, rezeptfrei) kann bei
nervenbedingten Schmerzen
wirksame Hilfe leisten.

Zahlreiche Deutsche leiden
unter brennenden Schmerzen in
Beinen oder Füßen, die häufig
durch ein Kribbeln oder Taub-
heitsgefühle begleitet werden.
Was viele Betroffene nicht wissen:
Oft stecken die Nerven dahinter.
Durch Stoffwechselstörungen
wie z.B. Diabetes können diese
gereizt oder geschädigt werden.
Die Folge: Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Bei Nervenschmerzen zeigen

viele Schmerzmittel nur wenig
Wirkung. Das bestätigen auch
Mediziner der deutschen Ge-
sellschaft für Neurologie1. Denn
viele Schmerzmittel bekämpfen
Entzündungen. Bei Nerven-
schmerzen handelt es sich hin-
gegen häufig um geschädigte
oder gereizte Nerven. Mit dem

Ich hatte mit
chronischen

Nervenschmerzen zu
kämpfen. Mit diesen
Tropfen ist es ziemlich

flott um einiges
besser geworden.
Meine Füße sind

ruhig und ich hab den
brennenden Schmerz

nicht mehr.“

(Frank L.)

Mit diesen Schmerztropfen können Sie das Problem in den Griff bekommen

Der Arzneistoff Iris versicolor ist
beispielsweise zur Bekämpfung der
Begleiterscheinungen vonNerven-
schmerzen geradezu prädestiniert.
So kommt er laut Arzneimittelbild
unter anderem bei ziehenden und
brennenden Schmerzen bis in die
Füße zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt wiederum im
zentralen Nervensystem an, also
dort, wo die Probleme entstehen.
Laut Arzneimittelbild hat sich der
Wirkstoff zudem bei Druck und
Schmerz bewährt. Auch bei plötz-
lich durchschießenden Schmerzen
entlang der Nervenbahnen kann
Gelsemium Abhilfe schaffen.

Genial:Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil haben keine be-
kannten Neben- oder Wechsel-
wirkungen. Deshalb sind die
Tropfen auch zur Einnahme bei
chronischen Schmerzen geeignet.
Dank der Tropfenform können Sie
Restaxil individuell dosieren und
so ganz gezielt auf Ihre Schmerzen
abstimmen.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Medizin ANZEIGE
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Melsungen – Ein absolutes
Wohlfühlkonzert boten kürz-
lich vier Musiker in der Kirche
Mariae Himmelfahrt in Mel-
sungen. Till Borchert (Euphoni-
um), Torsten Eckerle (Saxo-
phon und Tuba), Thilo Gers-
tung (Orgel und Klavier) sowie
Oliver Persch (Trompete und
Flügelhorn)präsentiertenKam-
mermusik-Arrangements in
wechselnden Besetzungen
vom Barock bis in die Neuzeit.
Vertraute Werke erklangen da-
bei in neuem Gewand und er-
öffnetendenrundsiebzigBesu-
chern ungewohnte, reizvolle
Hörperspektiven.
So erhielt Johann Sebastian

Bachs „Jesu bleibetmeine Freu-
de“inderFassungfürTrompete
und Orgel eine besonders ge-
sangliche Prägung. Persch und
Gerstung spannten die langen
Melodiebögen mit ruhigem,
gleichmäßigem Atem. Das be-
rühmte„Air“,hieralsSolostück
für die Orgel, interpretierte
Gerstung souverän; die sonore

Klangpracht des Instruments
verliehdemWerkeinemajestä-
tische Gravität, was ihm etwas
die gewohnte Leichtigkeit
nahm. Die Sarabande und die
lebhaftere Gigue aus Bachs Cel-
losuite Nr. 1 präsentierte Bor-
chert auf dem Euphoniummit
berückendweichem, vielfarbig
schattiertem Ton. Ein interes-
santes Detail am Rande betraf
dieSopranarie„AveMaria“, lan-
ge fälschlich Giulio Caccini zu-
geschrieben. Tatsächlich
stammt das Werk von dem So-
wjetrussen Wladimir Wawi-
low; erst nach dessen Tod wur-
de es bewusst als vorbarockes
Stück deklariert, um seinen Er-
folg zu sichern. Das Ensemble
spielte eine harmonisch fein
ausbalancierte Fassung für
Trompete,EuphoniumundKla-
vier. Auch Filmmusik,Operette
und Tango Argentino berei-
cherten das Programm. Astor
Piazzollas „Libertango“ erhielt
mit Trompete und Tuba als
rhythmischem Fundament ei-

neeigenwillige, fasteuropäisch
geprägte Färbung.Wie authen-
tisch und textkonform ein Lie-
besduett gelingen kann, zeig-
ten Eckerle und Borchert bei
Lehárs „Lippen schweigen“. In
„City of Stars“ aus „La La Land“
ebenso wie im James-Bond-
Song „Nobody Does It Better“
schöpfteEckerledie ausdrucks-
starken Möglichkeiten seines
Saxophons voll aus. Gerstung
zeigte sich zudem als sensibler
Solist am Klavier mit Billy Joels
Ballade „Leningrad“. Zwischen
den Stücken moderierte Bor-
chert das Konzert humorvoll
und kenntnisreich. Zum Ab-
schluss versammelten sich alle
vier Musiker noch einmal für
Gershwins„TheManILove“auf
der Bühne. Langer Applaus
führte zuzweiZugabenundbe-
schloss ein rundum stimmiges
Konzert. Das Konzert wird am
Sonntag, 1. Februar, um 16 Uhr
in der evangelischen Kirche
Deutewiederholt.

CHRISTOF KRIEG

Blechbläser zwischen Bach und Bond
Kammermusik-Arrangements begeistern in Melsunger Kirche

Sie zeigten ihr Können: von links Thilo Gerstung (Orgel und Klavier), Till Borchert (Euphoni-
um), Torsten Eckerle (Saxophon und Tuba) und Oliver Persch (Trompete und Flügelhorn).

FOTO: CHRISTOF KRIEG

Spangenberg – Lachen, la-
chen, lachen. Die knapp100 Be-
sucher wussten genau, was sie
im ausverkauften historischen
Ballsaal in Spangenberg erwar-
tete.„EinWitzkommtseltenal-
lein“ hieß das Programm, das
Guido Klode alias Tante Lilli
mitgebrachthatte.
„EuchfliegengleichdieWitze

um die Ohren, dann fühlt ihr
euch wie neugeboren“, sagte
Tante Lilli zum Auftakt. Die Be-
sucher amüsierten sich köst-
lich bei der Mischung aus Wit-
zen,LiedernundGedichten.
Mit Kittelschürze und Lo-

ckenwicklern erzählte Lilli aus
ihrem Leben und dem ihrer
Freundinnen. Von Inge, der
starken Raucherin, die einen
Kosmetiksalon betreibt und
ihren Männerbekanntschaf-

ten, von Svetlana und einigen
anderen – allesamt Gäste, die
ihre Kneipe „Die Gulaschkano-
ne“ in Kassel bevölkern. Lokale
und regionale Anspielungen
durftennicht fehlen.
Dabei bekamen Männer wie

Frauen ihr Fett weg, mit alten
und neuen Witzen, die in Ge-
dichtform auch mal frivol sein
durften: „Jeder ist seines Glü-
ckes Schmied, aber nicht jeder
hat ein schmuckes Glied.“ Die
Zuschauer freuten sich, lach-
ten, glucksten und spendeten
anhaltenden Beifall. Die Salat-
schleuder, die Lilli von Inge ge-
schenkt bekommen hatte, pro-
duzierte unaufhörlich neue
Witze.
Ein Ehepaar von 94 und 93

Jahren wollten sich scheiden
lassen,aufdieFragewarumerst

jetzt, antworteten sie: „Wir
wollten warten, bis die Kinder
tot sind.“
Auch sich selbst nahm die

KünstlerinaufdenArm.Aufdie
Frage, was sie für Sport mache,
war die Antwort: „Rittersport,
Schokoladewächst an denBäu-
men, sogenannte Schokoboh-
nen. Lieber Gott, tu doch was,
dass ich indenHimmelpass.“
DieZuschauerkamenvoll auf

ihre Kosten, und viele waren
nicht zum ersten Mal dabei. So
haben Kerstin Cegla, Wilma
Blumenstein und Elke Voswin-
ckel, alle aus Spangenberg,
schon zum viertenMal Vorstel-
lungen von Tante Lilli besucht.
Die drei waren sich einig: „Wir
finden das ganz toll. Man kann
wirklich lachen.“
Auch nach der Pause ging es

SchlagaufSchlagmitdemPoin-
ten -Feuerwerk weiter. Man
musste aufpassen, dass man
vor LachenkeinenGag verpass-
te. Zum Beispiel bei der War-
nung vor Alkoholgenuss: „Wo
früher mal die Leber war, ist
heute eine Minibar.“ Lilli hatte
ihr Publikum imGriff, das zum
Abschluss mit dem Ahle-
Wurscht-Lied und dem Refrain
belohnt wurde: „Zicke, zacke,
hochdieStracke“.
DienächsteVeranstaltung im

Ballsaal in der Altstadtresidenz
in Spangenberg findet am6. Fe-
bruarmitMatthiasGibert statt.
Das Programm: „Heinz Erhardt
undnoch`nGedicht“.

zbu

Ein Witz kommt selten alleine
Tante Lilli brachte das Publikum in Spangenberg zum Lachen

Eine wahre Witzschleuder:Guido Klode alias Tante Lilli in der
Spangenberger Altstadtresidenz. FOTO: HANNE BRAUN
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Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x
SAMSUNG S25

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 26.01. – 31.01.2026

deit
Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €1 l = 0,75 €

1 l = 0,67 €7.99**
App

ANGEBOT

8.99

St. Bonifatius
Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

14.99

+ 2 Flaschen
alkoholfrei

0,0%
GRATIS!

+ 2 Flaschen
!Aktion

Adelholzener
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

-25%

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

8.99
10.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,07 €

-35%

10.99

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

ANGEBOT

13.99

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
16.99

Veldensteiner Bier
Vollbier Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Weltenburger
Kloster Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 €

ANGEBOT

14.99

+ 2
Flaschen

Natur-Radler
GRATIS!

Weltenburger 

+ 2 
!Aktion

ANGEBOT

15.99

Ehrenberger
Pilgerstoff
Original,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

4.49
ANGEBOT

alkoholfrei

Bitburger
ALKOHOLFREI
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

9.99

1 l = 1,01 €8.49**
App8.99

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

5.49
ANGEBOT

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

9.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,11 €

ANGEBOT

14.99

Pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,89 €

0.59
-34%

Durstlöscher
diverse Sorten,
0,5 l -Pack,
1 l = 1,18 €

0.99
1.19

Almdudler
Original
Kräuterlimonade,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

1.99
-33%

Jim Beam
Whiskey & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

2.39
2.59

Heil
GUDE STOFF*
Apfelwein Pur,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,39 €

2.99
-33%

Käfer Wein
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

6.49
-32%

Wodka
Gorbatschow,
Citron
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

-21%

10.99

Johnnie Walker
Red Label
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €
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Felsberg – In der Felsberger
Synagoge ist eine ganze Reihe
kultureller Veranstaltungen
mit Lesungen, Konzerten und
einer Podiumsdiskussion ge-
plant. Die Teilnahme an den
Veranstaltungen in der Synago-
ge,Ritterstraße3inFelsberg, ist
kostenfrei, heißt es in einer
Mitteilung. Um Anmeldung
wirdgebeten.
Den Auftakt bildet am Diens-

tag, 27. Januar, um 19 Uhr die
szenische Lesung „Auf einem
fremden unbewohnbaren Pla-
neten – Die Geschichte von
Blanka Pudler:Wie ein 15-jähri-
ges Mädchen Auschwitz und
Zwangsarbeit überlebte“ mit
Dr. Dieter Vaupel aus Gudens-
bergundAlidaScheibliausFels-
berg. Die Lesung wird am Kla-
vierbegleitet.
Am Sonntag, 22. Februar, um

17 Uhr folgt unter dem Titel
„Konzertante Perlen des Jüdi-
schen Gottesdienstes – Hören
Sie neue Kompositionen von
Gottesdienst-Texten“ ein Kon-

zert mit Salomon Wagemann
am Klavier und Gesang von
KantorinEjnatWilling.
Am Sonntag, 22. März, um 17

Uhr steht „Klage und Befrei-
ung“ mit Antonín Dvořáks
„Biblische Lieder“, Liedern von
Florence B. Price und Spirituals
aufdemProgramm.Esmusizie-
ren Jochen Faulhammer (Ge-
sang)undAyako Ito (Klavier).
Für Donnerstag, 14. Mai, ist

ein Himmelfahrts-Konzert mit
den Singer-Songwritern Namo-
li Brennet und Amy Protcher
angekündigt.
Am Sonntag, 14. Juni, um 16

Uhr spricht Osman Örs in sei-
nem Vortrag „Sind wir ganz
Ohr?! Vom Hören auf Gottes
Wort und über die Bildungsar-
beit in den abramitischen Reli-
gionen“ über das Projekt „Hou-
se of One“ in Berlin, anschlie-
ßend ist eine Podiumsdiskussi-
onmit Gesprächspartnern und
demPublikumvorgesehen.
Anmeldung: Tel. 0 56 62 /

4 00 0 92 bkz

Kulturprogramm startet
in der Synagoge

Melsungen/Guxhagen –
„Handball ist für alle da!“Unter
diesem Motto startete Ende
April 2023 bie der MT Melsun-
gendie InitiativeGlückskinder.
Die Idee: Kindern und Jugendli-
chen mit Entwicklungsverzö-
gerungen oder geistigen Ein-
schränkungen das Handball-
spielenermöglichen.
Seitdem treffen sich die

Glückskinder immer samstags
in der Kreissporthalle Guxha-
gen, um gemeinsam Sport zu
treiben, sich zu bewegen und
Spaßzuhaben.Außerdemneh-
men sie an Turnieren der
Glücksliga teil, heißt es ineiner
Mitteilung.
Damit dieKinderund Jugend-

lichen im Alter von fünf bis 16
Jahren weiterhin die Gelegen-
heit haben, in einem geschütz-
ten Umfeld ihr Hobby auszu-
üben, werden ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer benö-
tigt. „Wir suchen Übungsleiter
und Betreuer, denen die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen
am Herzen liegt“, sagt Projekt-
leiterin Ivonne Hildebrand,

Nachwuchskoordinatorin bei
derMTMelsungen. Ein Trainer-
schein oder eine spezielle Qua-
lifikation seien dafür nicht nö-
tig.
FürdieMTseidasProjekteine

absolute Herzenssache, er-
gänzt Hildebrand. Die Kinder
und Jugendlichen erhalten ein
Angebot für Sport und Bewe-
gung, das ihrenFähigkeitenan-
gepasst ist. Dazu gehören zum
Beispiel Bewegungsparcours
mit Schwingen, Klettern und
Balancieren. Wurfübungen
und Handballspielen kommen
natürlichauchnichtzukurz.
Wer ehrenamtlich einer sinn-

stiftendenTätigkeit nachgehen
und dieses tolle Projekt unter-
stützen möchte, ist bei den MT
Glückskindern herzlich will-
kommen – als Helfer, Übungs-
leiter, Trainer oder Betreuer,
heißt es weiter. Die Trainings-
einheiten finden jeden Sams-
tag ab 10 Uhr in der Kreissport-
halleGuxhagenstatt.
Kontakt: Per Mail an Ivonne

Hildebrand, glueckskin-
der@mt-melsungen.de red

MT sucht Helfer für die
Glückskinder

Helfer gesucht:Seit fast drei JahrengehörendieGlückskinder
fest zur MT-Familie. FOTO: KÄSLER/MT

InGünsterodewirdwiedereine
Börse für Kindersachen veran-
staltet. Sie findet am Samstag,
28. Februar, statt. Verkauft wer-
den kann gut erhaltene Klei-
dung vomBaby- bis Teenageral-
ter, außerdem Babyausstat-
tung, Kinderwagen, Autositze,
Spielsachen, Bücher, Fahrzeu-
ge sowie Umstandskleidung.

Wer als Verkäufer teilnehmen
möchte, kann sich über online
unter basarlino.de//RR27 be-
werben.
Zudem sucht das Team nach

eigener Auskunft Verstärkung
und ist per E-Mail unter kinder-
sachenbasar-guenstero-
de@freenet.deerreichbar.

dho

Basar in Günsterode



Die Messe für ein gesundes und aktives Leben
kommt 2026 erstmals auch nach Kassel!

18.04. und 19.04.2026
Kongress Palais Kassel

Jetzt Aussteller werden!
Unser Team berät Sie gerne und erstellt Ihnen ein individuelles Angebot, das perfekt
zu Ihrem Unternehmen und Ihren Messezielen passt.
Ihr Kontakt: +49 69 7501-4837/-4967
vertrieb@gesundleben-messe.de I www.gesundleben-messe.de

Angebotanfragen!

Präsentiert von: Medienpartner:

WEITERE INFOS

Stellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Edermünde
Grifte

• Fritzlar
Obermöllrich
Stadt

• Guxhagen
Ellenberg
Wollrode

• Körle
Stadt

• Melsungen
Obermelsungen
Röhrenfruth
Stadt

• Morschen
Altmorschen
Wichte

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

stefan.voss@hna.de

... wir suchen motivierte

Fachkräfte für Lagerlogistik (m/w/d)

IHRE AUFGABEN:
•Wareneingang: Annahme, Entladung,
Kontrolle und Erfassung von Lieferungen
• Lagerung: Sachgerechtes Einlagern/Auslagern/
Bestandskontrolle und Inventur
• Verpackung & Versand: Verpacken,
Beschriften, Sichern und Verladen der Ware
in Lkws, Container etc.
• Dokumentation: Erfassung der Wareneingänge
im Lagerverwaltungssystem und Erstellung von
Fehlerprotokollen bei Mängeln
• Prozessoptimierung: Mitwirkung bei
der Verbesserung der logistischen Abläufe
Wichtige Fähigkeiten und Werkzeuge:
• Bedienung von Gabelstaplern und
Flurförderfahrzeugen
• Umgang mit PC/gängigen Erfassungs-
programmen

SIE BRINGEN MIT:
• Idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung
als Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
oder (mindestens 3 Jahre) Erfahrung
in vergleichbarer Tätigkeit
• Technisches Verständnis und
handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Sorgfältige und umsichtige Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, Teamspirit
und Engagement

SIE BEKOMMEN:
• Einarbeitung durch qualifizierte Mitarbeiter
• Leistungsgerechte Vergütung
• 30 Tage Urlaub
• Langfristiges Beschäftigungsverhältnis
• Vollzeit
• Angenehmes und modernes Arbeitsumfeld
• E-Bike-Leasing
• Zuzahlung zum Deutschlandticket
• Vermögenswirksame Leistungen
• HNA-Mitarbeiter-Abo
• Kostenfreie Parkplätze
• Teilnahme am Benefit-Portal

Verschiedenes

Entrümpelung mit Wertausgleich
von Brauchbarem

Telefon: 0172 5602097

Bekanntschaften

Babett, 76 J., gutmütigeWitwe, mit schö-
ner fraul. Figur, habe Freude am Kochen
u. an der Haus-/Gartenarbeit. Wünsche
mir einen lieben Mann bis 85 J., dem ich
wieder etwas Glück ins Leben bringen
kann. Ich kommegerne zu Ihnenoder ho-
le Sie mit meinem Auto ab u. wir fahren
etwas spazieren. PV Tel. 0176-34498341

Hilde, 70 J.,mit herzl. Wesen u. etwas voll-
bus. Figur. Den Haushalt führe ich mit gro-
ßer Freude,das liegtmir einfach imBlut. Bin
immer ehrlich, treu u. zuverlässig, denn Lug
u.Trugmag ichüberhauptnicht.Fehlt Ihnen
auch jemand,der immerfürSieda ist?Dann
rufen Sie üb. PV an u. lassen Sie es uns zu-
sammen versuchen. Tel. 0176-57889239

Carola, 64 J., mit schöner weibl. Figur u.
natürl.Ausstrahlung,magkochen,Garten-
arbeit, spazieren u. Rad fahren. Suche e.
ehrlichen Mann (Alter egal), der meinem
Lebenwieder einen Sinn gibt. Kostenl. An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Moni (32) privat! 01525 5177012

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes Brennholz
unter 100 € bei uns!

Firma Amrhein, Tel.: 06695 911757.
Trockenes Weichholz ab 60 €.

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

sos-kinderdoerfer.de

FEIERN
Sie mit der ganzen Welt!

Bitten Sie Ihre Gäste statt
Geschenke um Spenden
für die SOS-Kinderdörfer.
Danke!

20
20
/1
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Wenn es um den Winter geht,
sind Hunde nicht anders als
Menschen: Entweder können
sie es bei den ersten Flocken
nicht erwarten, nach draußen
zu kommen - oder sie stehen
bei 8 Grad plus schon fröstelnd
unddick eingemummelt in der
Kälte.
Ob es eine gute Idee ist, mit

demHundindenWinterurlaub
zu fahren, kommt also drauf
an, so Ursula von Einem, Spre-
cherin des Bundesverbandes
Praktizierender Tierärzte. So
gibt es beispielsweise Rassen,
diesindquasigeschaffenfürEis
und Schnee: sämtliche Schlit-
tenhunderassenwie Huskys et-
wa, die sich in der Kälte richtig
wohlfühlen.
„Aber es gibt auchRassen, die

deutlich weniger Unterwolle
haben und sowieso nicht die
Draußen-Hunde sind“, sagt von
Einem. Chihuahuas zum Bei-
spiel frieren einfach schneller,
weil sie so klein und zart sind,
undkuschelnsich lieber ineine
warme Decke ein, als über eisi-
genBodenzutrippeln.

AuchaufdieLage
kommtesan

Wer jedoch - ebenso wie sein
Vierbeiner - auch bei Tempera-
turen umdenGefrierpunkt die
Bewegung an der frischen Luft
genießt, der kann gutenGewis-
sens einen Winter- oder Skiur-
laubbuchen.
Experten empfehlen, dabei

besonderenWert auf das richti-
ge Quartier zu legen - sowohl
was die Lage als auch die Aus-
stattung angeht. „Gerade,
wenn man Ski fahren möchte,
ist es super wichtig, sich eine
UnterkunftnaheanderPistezu
suchen“, sagt Reisekaufmann
TommyKaupert aus Unterfran-
ken, der auf Urlaub mit Hund
spezialisiert ist.
Will man ohne vierbeinige

Begleitung mehrere Stunden
am Tag auf der Piste verbrin-
gen, sollte es die Möglichkeit
geben, in der Mittagspause
schnell mal zur Unterkunft zu
gehen oder zumindest eine
kleineGassi-Runde einzulegen.
„Wennmandazu erst noch lan-
gemitderGondeloderdemSki-
Bus fahren müsste, hätte man
vielZeitverloren“, soKaupert.
Den Hund während des Ski-

fahrens einfach im Auto auf
dem Parkplatz zu lassen? Tabu,
weil gefährlich: „Da kann er
sich stundenlang nicht bewe-
gen und kühlt aus“, warnt Tier-
ärztinUrsulavonEinem.

Wiekommtmanhin?

Er selbst bevorzuge Unter-
künfte, die man mit dem Auto
erreichen kann, sagt Tommy
Kaupert. Und wo im Notfall
aucheinTierarzt erreichbar ist:
entweder direkt vor Ort oder
spontanperPkw.
VerträgtderHundlangeAuto-

fahrten im Privat-Pkw nur
schwer, ist vielleicht eine orga-
nisierte Busreise mit anderen
Hundefreunden eine gute Al-
ternative. Das kann die Fahrt
nicht nur für Zweibeiner, son-
dern auch für ihre tierische Be-
gleitungentspanntermachen.
Ski-Gebiete, die nur per Seil-

bahnoder Pistenraupe zuerrei-
chen sind, bieten sie sich für ei-
nen Urlaub mit Hund eher we-
niger an. „Wenn, dann dürfte
der Hund nicht zu ängstlich
sein und man müsste so etwas

vorher in Ruhe trainiert ha-
ben“, soKaupert.

Aufhundegerechte
Unterkunftachten

Ob schlichte Pension, Fünf-
Sterne-Hotel oder Ferienwoh-
nung: Für Hundebesitzer gibt
es in jeder Kategorie entspre-
chende Angebote. Allerdings
rät Kaupert, bei den Details ge-
nau hinzuschauen. Etwa bei
derZimmergröße.
„DakannmanseineDogge so

lieben, wie man möchte und
das Zimmer auf der Seiser Alm
noch so schnuckelig sein:
WenneinHundgroßistoderei-
nen großen Bewegungsdrang
hat und das Zimmer einfach zu
klein, kann einem die Urlaubs-
freudeschnell vergehen.“

Hundemitaufdie
Piste?

Nicht nur die Nähe zur Piste,
sondern auch zu Wanderwe-
gen istwichtig,umdenVierbei-
nern Spaß im Schnee und den
nötigen Auslauf zu ermögli-
chen. Denn grundsätzlich gilt:
Auf den Abfahrtshängen sind
Hunde tabu. Sowohl für sie als
auchfürSkifahrerwäredasVer-
letzungsrisiko bei einem Zu-

sammenprall oder Sturz viel zu
hoch.
„Einzige Ausnahme sind

Langlauf-Gebiete, bei denen es
extra Hunde-Loipen gibt“, sagt
Tierärztin Ursula von Einem.
„Gerade mit Vierbeinern, die
gerne laufen und den Winter
mögen, kann das ein tolles ge-
meinsamesErlebniswerden.“

BesonderePflegefür
Pfoten

VoreinerTourdurchdasWin-
terwunderland sollteman eini-
ges beachten. Um zu verhin-
dern, dass sich Schnee zwi-
schendenKrallen festsetzt und
eiskalte Klümpchen bildet - die
wehtun und oft dafür sorgen,
dass der Hund nicht mehr wei-
tergehen möchte - am besten
das Fell an den Zehen kurz
schneiden.
Neigen Hunde zu brüchigen

Pfotenballen, könnendiesemit
Vaseline oder Melkfett einge-
cremt werden. Wichtig ist, die
Pfoten nach dem Spaziergang
mit lauwarmemWasser zu rei-
nigen. „Danach trocken rub-
beln - das schadet nie“, sagt von
Einem. Bei Bedarf anschlie-
ßendnocheinmaleincremen.
Tommy Kaupert und seine

Frau haben für ihre drei Labra-

doodles neben Hundemänteln
vorsichtshalber auch immer
Pfotenschuhe im Gepäck.
„Wennes richtig eisigwird, rut-
schen sie dann nichtweg“, sagt
TamaraKaupert.
Auch spezielle Hunde-Bade-

mäntel leisten ihrer Ansicht
nach wertvolle Dienste, damit
dieHundenichtauskühlenund
schnell trocknen, wenn sie
nach einer Tour mal abge-
duschtwerdenmüssen.
Bei langen Spaziergängen

oder Wanderungen im Som-
mer ist Wasser für den Vierbei-
ner immerdabei - aber auchbei
Kälte? „Ich trinke ja auch im
Winter, wenn ich Durst habe“,
sagt Ursula von Einem. „Und
schließlich bewegt sich der
Hund viel. Von daher ist es
nicht verkehrt, auch für ihn et-
was dabei zu haben.“ Auch ein
Erste-Hilfe-Set sollte imWinter-
urlaubnicht fehlen.
Skeptisch ist die Tierärztin je-

doch, was spezielle Hunde-Bril-
len für den Schnee angeht. Bei
Hunden mit Augenerkrankun-
gen kann es aber sinnvoll sein.
Vierbeiner, die schneller frie-

ren, können zudem von einem
Wintermantelprofitieren.

Schneegefressen?
KeinProblem–
eigentlich

UnddanngibtesnochHunde,
bei denen geht sogar die Liebe
zum Schnee durch den Magen
geht. Aber ist das gesund?Ursu-
la von Einem kann beruhigen:
„Wenn Hunde nur mal nach
dem Schneeball schnappen
oder ein bisschen Schnee her-
unterschlucken, ist das in der
Regel überhaupt kein Pro-
blem.“
Aber: Fressen sie große Men-

gen, kann das durch mögliche
Verschmutzungen im Schnee
zu Magenentzündungen füh-
ren. „Wenn der Hund nicht
mehr frisst, erbricht und
Durchfallhat,mussmandas im
Auge behalten“, so von Einem.
Bei leichten Problemen reiche
ein paar Tage Schonkost, in
schwereren Fällen sollte man
eineTierarztpraxisaufsuchen.
Nicht immer ist der schöne

weiße Schnee harmlos: „Man

muss sich nur vorstellen, dass
jemand Frostschutzmittel ins
Auto gefüllt hat und etwas da-
neben gegangen ist.“ Nimmt
der Hund das mit dem Schnee
auf,kannesgefährlichwerden.
Vor allem hohes Fieber ist im-
mereinAlarmzeichen.

Hundefreundliche
Hotelsoder
Apartments

Bleibt nur die Frage, ob es
wirklich richtig tolle Orte und
Unterkünfte gibt, in denen sich
sowohl Zwei- als auch Vierbei-
ner wohlfühlen. „Auf jeden
Fall!“, sagen Tamara und Tom-
my Kaupert, die selbst immer
mit ihren drei Hunden reisen
und wissen: „Im Schnee haben
diedenSpaßihresLebens.“
So gibt es etwa Hotels, die so-

gar Menüs speziell für Hunde
und einen Gassigeh-Service so-
wie Hundetraining anbieten.
Auch für Fans von Ferienwoh-
nungen gibt es hundefreundli-
che Angebote mit passender
Ausstattung wie Näpfen und
Hundebetten. tmn

Winterurlaub mit Wau-Faktor
So können Zwei- und Vierbeiner gemeinsam den Urlaub im Schnee genießen

Nur mit der passenden Unterkunft wird der Winterurlaub für Zwei- und Vierbeiner wirklich entspannt. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA

Winterurlaub mit Hund: Toben im Schnee macht Mensch und Vierbeiner gleichermaßen glü-
cklich. FOTO: THOMASWARNACK/DPA

Mit dem Hund in den Winterurlaub? Nicht jeder Vierbeiner ist
für den längeren Aufenthalt im Schnee gemacht.

FOTO: CHRISTOPHE GATEAU/DPA


